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Strategiepreis 2009 für  
Grabgestaltungsatelier 
Innovative Unternehmerin Eveline Stalder erfolgreich 

Mit dem Strategiepreis 2009 wurde 

jetzt die Rastatter Unternehmerin 

Eveline Stalder und ihr „Atelier für Grab-

gestaltung“ der Eveline Uhrig GmbH in 

der Röttererbergstraße ausgezeichnet. 

Eveline Stalder erhielt den Preis, weil sie 

aus einer starken Verzettlung heraus ei-

nen konsequenten und innovativen Kon-

zentrationsprozess gestartet hat. Und 

dies mit großem Erfolg, wie ein Blick auf 

die neuesten Geschäftszahlen zeigt.

Ende der 90er Jahre stand das Bau-

geschäft, das Eveline Stalder zusammen 

mit ihrem Mann führte, kurz vor dem 

Konkurs. Aus der Not heraus begann 

man, Grabmale zu erstellen und zu ver-

kaufen. Zugleich bildete sich die Rastat-

terin zur Versicherungsmaklerin weiter 

und das Chaos war perfekt, denn keines 

der nun drei Standbeine lief richtig gut. 

Also half nur die Flucht nach vorne und 

die Entscheidung, sich in Zukunft nur 

noch auf Grabmale zu konzentrieren, 

denn „nach einer Analyse der einzelnen 

Geschäftsbereiche und meiner persönli-

chen Stärken war klar, dass die Erstel-

lung von Grabmalen die beste und aus-

sichtsreichste Option war“, berichtet die 

Rastatterin. In Abstimmung mit ihrem 

Stärken- und Geschäftsportfolio ergab 

eine Zielgruppen-Analyse, dass die 

Hauptzielgruppe ab sofort Ehefrauen 

und oder Töchter des Verstorbenen im 

Schwerpunktalter zwischen 65 und 75 

Jahren darstellen sollten. Eine Teilziel-

gruppe sind zudem Russland-Deut-

sche.

SERVICE MIT DEM  
„STEIN DER MÖGLICHKEITEN“

Der Akzent von Eveline Stalder liegt da-

bei in erster Linie auf der Gestaltung ei-

nes Grabes, weshalb ihr Unternehmen 

auch den Namen „Atelier für Grabgestal-

tung“ trägt. „Unsere Kunden können sich 

bei uns auf eine freundliche Atmosphäre 

und eine individuelle Beratung freuen“, 

verspricht Eveline Stalder, die in ihrem 

Büro in einem alten Gewächshaus zahl-

reiche Muster präsentieren kann, die 

man gerne auch einmal anfassen und 

befühlen darf. Dazu gibt es dann noch 

den „Stein der Möglichkeiten“, eine Ei-

genkreation der agilen Unternehmerin, 

auf dem in Echtgröße gezeigt wird, wie 

ein Schriftzug, eine Gravur oder ein Bild 

später einmal auf dem Grabstein wirken 

werden. Dabei ist jeder Grabstein aus 

dem „Atelier für Grabgestaltung“ ein Ein-

zelstück und wird individuell nach den 

Wünschen der Angehörigen erstellt. Eve-

line Stalder und ihr Team bieten neben 

der Kreation den kompletten Service rund 

um das Grab an. So wird der Stein in ei-

ner Steinmetzwerkstatt erstellt und an-

schließend auch gleich auf dem Friedhof 

gesetzt. Die Angehörigen können sich da-

bei in der Trauerphase voll und ganz auf 

das „Atelier für Grabgestaltung“ verlas-

sen, das in den letzten Wochen eine wei-

tere Neuheit entwickelt hat. „Unser Spe-

zialreinigungsset für die Grabpflege ist 

eine echte Innovation, da es leicht ver-

ständlich ist und in der Handtasche auf 

den Friedhof transportiert werden kann“, 

freut sich Ulrich Mölter von albatros- 

erlebnis-coaching, der das „Atelier für 

Grabgestaltung“ in Strategiefragen berät.

WIE DER ABSCHIED 
LEICHTER FÄLLT

Eine weitere Neuerung sind zwei mit 

weißen Steinen gefüllte Röhren, die unter 

dem Motto „Signier einen Stein für mich“ 

stehen. Dabei können Grabbesucher 

dem Verstorbenen einen letzten Gruß 

schreiben oder malen. „Gerade Kindern 

fällt der Abschied so leichter“, hat Eveline 

Stalder festgestellt und verweist sogleich 

auf die nächste Neuerung. Denn dank 

modernster Technik ist es nun möglich, 

Bilder von Menschen oder Landschaften 

auf dem Grabstein zu verewigen. Ver-

mehrt werden dabei auch Tiere abgebil-

det, denn Grabsteine für die treuen vier-

beinigen Mitbewohner könnten ein Markt 

der Zukunft werden. Sollte daraus ein 

Trend werden, werden ihn Eveline Stalder 

und ihr Team sicher bald erkennen und 

dann auch konsequent an der Umset-

zung arbeiten. sb

Vielfältige Grabmalbeispiele beeindrucken vor dem Firmenbüro. 

Auf persönliche, kompetente und einfühlsame Beratung legt Eveline 
Stalder besonderen Wert. Stolz ist sie zudem auf den von ihr kreier-
ten „Stein der Möglichkeiten“.  Fotos: sb


